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Zwei Jahre nach Erscheinen der ersten Auflage hat der Autor, Dipl.-Ing. Rolf Schmidt, bereits die zweite Auflage des Buches vor-
gelegt. In einer pragmatischen Vorgehensweise werden am Beispiel gebauter Einfamilienhäuser sinnvolle und praktikable Lösun-
gen zum Einsatz unterschiedlicher Haustechniksysteme für Neu- und Altbauten vorgestellt, mit denen die Anforderungen, die sich 
z.B. aus der Notwendigkeit der Behaglichkeit, der Energieeinsparung und auch der Wirtschaftlichkeit ergeben, erfüllt werden kön-
nen. An praktischen Beispielen werden aktuelle Heiz- und Lüftungssysteme konfiguriert, berechnet und verglichen.

Im ersten Kapitel wird bei der Betrachtung von Neubauten deutlich, dass die energetische Effizienz von Gebäuden nur in Ver-
bindung von Wärme übertragender Umfassungsfläche und Anlagentechnik erfolgen kann. Dieser Zusammenhang wird durch Be-
rechnungen der wichtigen Kenngrößen (spezifischer Transmissionswärmeverlust, Heizwärmebedarf, Primärenergiebedarf, primär-
energetische Anlagenaufwandszahl) und vergleichende Darstellungen für viele Bautechnik-Anlagentechnik-Kombinationen in sehr 
übersichtlicher Weise veranschaulicht.

Zu Beginn des zweiten Kapitels weist der Autor zu Recht darauf hin, dass erhebliche Energieeinsparpotenziale und Möglichkei-
ten zur Reduzierung von Kohlendioxid-Emissionen in der energetischen Ertüchtigung von Altbauten liegen. Dementsprechend 
werden, je nach angestrebter energetischer Zielsetzung, Angaben gemacht zur Entwicklung des Energiebedarfs und der Verbräu-
che in Abhängigkeit von der Verbesserung der Gebäudehülle und der Anlagentechnik.

Dem Kapitel ist zu entnehmen, um welches Maß die Verbrauchskosten durch Dämmung und neue Heiztechnik z.B. bei Einsatz 
der Gasbrennwerttechnik oder von Wärmepumpen gesenkt werden können. Folgerichtig werden im dritten Kapitel Empfehlungen 
dazu gegeben, welches Heizsystem in Abhängigkeit vom erwünschten energetischen Standard des Hauses unter wirtschaftlichen 
Betrachtungen sinnvoll ist.

Das vierte Kapitel zeichnet sich dadurch aus, dass an gebauten Beispielen mit unterschiedlichen energetischen Standards (Min-
destanforderung nach Energieeinsparverordnung oder KfW-Effizienzhäuser) auf sehr anschauliche Art und Weise tatsächliche In-
vestitionskosten für Haustechniksysteme und gemessene Verbrauchskosten dargestellt werden. So kann sich der Planer selbst ein 
Urteil über die Wirtschaftlichkeit der Systeme bilden.

Im abschließenden, fünften Kapitel benennt der Autor ergänzend grundlegende Regelwerke und erläutert Begriffe, die die 
energetische Bewertung des Gebäudes betreffen. Hilfreich sind auch die skizzierten Bauteilquerschnitte für Alt- und Neubauten, 
die als Orientierung für die Planung oder energetische Verbesserung der wärmeübertragenden Umfassungsfläche energieeffizien-
ter Häuser dienen können. Nach einer Stellungnahme für den Einsatz von Lüftungsanlagen im Wohnungsbau, ggf. mit Wärme-
rückgewinnung, wendet sich der Autor verschiedenen Systembeschreibungen zu, die in Verbindung mit Wohnungslüftungsanla-
gen vorwiegend zum Einsatz kommen und schwerpunktmäßig in den vorhergehenden Kapiteln berücksichtigt wurden (Gas-Brenn-
wertkessel, Wärmepumpen, Pelletheizung).

Das vorliegende Buch ist jedem zu empfehlen, der sich mit den verschiedenen Aspekten und Möglichkeiten der Energieeinspa-
rung in Wohngebäuden auseinanderzusetzen hat. Das Buch versetzt Architekten und Planer in die Lage, unterschiedliche Varianten 
der Heizungs- und Wohnungslüftungssysteme einzuordnen und für die jeweilige Aufgabenstellung die geeignete Anlage zu konfi-
gurieren. Es bietet eine gute Orientierung bei der individuellen Wahl der neuen gängigen Heizsysteme hinsichtlich des Preises, der 
Leistung und der Betriebskosten.
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